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Einladung zum Abfischen am Sonntag, den 30.10.2022 (Senioren) und  

Montag, den 31.10.2022 (Jugend) auf Regenbogenforellen 
 

Liebe Mitglieder, 

 

ein sehr warmes Vereinsjahr mit Niedrigwasser im Sommer neigt sich dem Ende zu.  

In unserer Vorstandssitzung vom 17. Oktober 2022 haben wir beschlossen die diesjährige 

Abschlussveranstaltung, unser traditionelles Abfischen, trotz den bisherigen Ankündigungen nicht 

am Leissee zu veranstalten, sondern im Angelpark Rheinau-Diersheim.  

 

Wir haben uns für diese Alternative entscheiden müssen, weil uns ein aktuelles Schreiben der 

Stadtverwaltung Baden-Baden vorliegt, in dem einige Unzulänglichkeiten, wie Feuerstellen, 

Grillen, Veranstaltungen, Müll, Angelplätze anlegen usw. beanstandet werden. Es handelt sich 

bekanntlich um ein Naturschutzgebiet, sodass hier ganz strenge Maßstäbe zur Nutzung des Gebiets 

gelten. Wir werden mit der Stadtverwaltung und dem RP klären was wir künftig dürfen und was 

nicht. Bis zum 30.10.2022 ist eine Klärung zeitlich nicht machbar. Deshalb können wir das 

Abfischen am Leissee nicht durchführen. Wir wollen schließlich nicht Öl ins Feuer gießen. 

 

Leider hat die fehlende Unterstützung der Mitglieder beim Kameradschaftsfischen gezeigt, dass 

man sich gerne bedienen lässt, aber wenn es um die Arbeit geht, von den Meisten die Flucht 

ergriffen wird. Ein Beweis, dass es ohne die Arbeitsstunden nicht geht. Diese sind ab 2023 wieder 

zu leisten. Wir haben beschlossen mit der Erfahrung vom Kameradschaftsfischen (nur tätige 

Vorstandsmitglieder) das Abfischen weder am Kernsee, noch am Kriegersee durchzuführen.  

 

Wir machen ein Forellenfischen an einem der privaten Fischteiche im Angelpark 77866 Rheinau-

Diersheim, An den Fischteichen 1 (bitte ins Navi diese Adresse eingeben),  der mit reichlich 

Regenbogenforellen besetzt sein wird.  

Um allen die Möglichkeit einzuräumen Fische zu fangen, haben wir beschlossen am 30.10.2022  

ohne die Jugend zu fischen. Die Anlage ist ab 8 Uhr geöffnet. Mit dem Fischen wird um 9 Uhr 

begonnen ( Achtung die Uhr wurde in der Nacht umgestellt, eine Stunde zurück). Da die 

Angelplätze (20) begrenzt sind, fischt zunächst jeder 1 Stunde, bzw. bis man 6 Fische geangelt hat 

und räumt den Angelplatz für einen anderen Angler. Wer zunächst die 6 Fische nicht gefangen 

hat, kann später, sobald Plätze frei werden nochmal fischen, bis er 6 Fische hat. Spätestens um 14 

Uhr endet die Veranstaltung. Es gibt zu Essen und zu trinken. Wir bieten Schollenfilet im Weck, 

oder Calamari mit Weck. Wer lieber mit Bratwurst seinen Hunger stillt, hat die Möglichkeit diese 

im Angelpark zu kaufen, oder einen Kaffee zu trinken. Dort gibt es auch Angelköder wie 

Bienenmaden. Teig als Köder ist erlaubt, jedoch keine Blinker, Gummifische und keine 

Drillingshaken.          
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Das Abfischen der Jugend findet gemeinsam mit dem Fischen der Vorstandschaft und  den 

Kassenprüfern am Montag, den 31.10.2022 an gleicher Stelle statt.  Wir beginnen ebenfalls um 

9:00 Uhr. Wir wollen der Jugend zeigen wie auf Forellen gefischt wird und mal prüfen ob die 

Kassenprüfer überhaupt fischen können (ist natürlich ein Scherz – man möge mir verzeihen).     

 

Um die Abstandsregeln einzuhalten und nicht den Eindruck eines Preisfischens zu erwecken, 

werden auf jeder Längsseite des Fischteichs nur jeweils 10 Angler fischen. Solange freie Plätze da 

sind sucht man sich seinen Platz. Die Plätze werden in der Reihenfolge des Eintreffens vergeben. 

Die Fangmenge wird auf 6 Fische je Angler begrenzt. Setzkescher ist nicht erlaubt. Jeder Angler 

hat eine Kühlbox oder einen eigenen Eimer dabei.  Angler die die Höchstmenge erreicht haben, 

geben ihren Platz für einen nachfolgenden Angler frei. Die maximale Angelzeit je Teilnehmer 

beträgt zunächst 60 Minuten. Man hat die Möglichkeit in der Anlage, gegen ein kleines Entgelt, 

seine Beute schlachten zu lassen.  

Teilnehmer die nicht fischen haben auch die Möglichkeit sich in dem großen Zelt der 

Fischteichanlage, oder unserem Versorgungszelt aufzuhalten, dort was zu trinken und zu essen. 

   

Unsere beliebte Tombola gibt es nicht, dafür aber Regenbogenforellen satt.      

 

Aktivstunden: 

 

Für alle aktiven Angler, die Aktivstunden zu leisten hätten gilt: 

Die Aktivstunden sind für das Jahr 2022 noch ausgesetzt. Ab dem Jahr 2023 sind Aktivstunden 

wieder zu leisten, außer es bestehen erneut gesetzliche Anordnungen die das nicht erlauben. 

Insbesondere werden wir ab dem Jahr 2023 für alle neu in den Verein eintretende Mitglieder zur 

Pflicht machen, dass während der zweijährigen Probezeit eine Ablösung der Aktivstunden durch 

Geldzahlung nicht möglich ist (außer es besteht eine Befreiung von den Pflichtstunden). Die 8 

Aktivstunden sind im Rahmen unserer Veranstaltungen, durch Mitarbeit beim Aufbau und Abbau, 

aber auch in der Küche, zu leisten.    

 

 

PG 1: 

Aufgrund des neuen Fischereigesetzes für Baden-Württemberg hat die PG 1 neue Bedingungen, 

Schonzeiten/Mindestmaße und Merkblatt zur Hälterung von Fischen zur Verfügung gestellt. Wir 

bitten um Beachtung. Die PG 1 wird innerhalb des nächsten Jahres die Schlüssel vom Kriegersee 

und Kernsee, Lehmgrube gegen nur noch einen Schlüssel austauschen. Wir werden hierüber 

berichten sobald die Abwicklungsmodalitäten bekannt sind.  

Außerdem eine deutliche Warnung:  Bitte angelt weder am Kriegersee, noch am Kernsee in den 

Bereichen wo das Fischen verboten ist. Die Kieswerkbetreiber haben die Absperrungen nicht 

umsonst aufgestellt. Diese müssen einfach vorsorgen, dass ein Unglück – wie geschehen – nicht 

passiert. Die Uferkanten sind bei Gewässertiefen von bis zu 60 Meter lebensgefährlich. Jederzeit 

kann durch Belastung die Uferkante abbrechen und Euch in die Tiefe mitreißen. Das ist keine 

Schikane der Kieswerkbetreiber, die Absperrungen dienen ausschließlich dem Selbstschutz der 

verantwortlichen Betreiber.  

 

Leissee: 

Aus gegebenen Anlass weisen wir wiederholt daraufhin, dass das Zelten, Feuer machen, Grillen 

und Baden streng verboten sind. Wir befinden uns in einem Naturschutzgebiet, welches unter 

ständiger Beobachtung steht. Falls Unbefugte sich den Zutritt zum See verschaffen, oder 

Mitglieder gegen diese Bestimmungen verstoßen, bitten wir diese Vorkommnisse stets der 

Vorstandschaft zu melden.  

 

Wir sehen uns beim Abfischen in der Fischteichanlage in Rheinau-Diersheim.  



Petri heil, Eure Vorstandschaft, Hans-Jürgen Vogt, 1. Vorsitzender       


